
P
I

I

A

N

U

M

U
O

O
M

RP II
I

A
N

O
S E R

M EP
IA

PP S
O
N

S U
M
E
E

E

R

M

P

A
A

N

N

S
S
U

M

M R

U
P N

ER
P

P A N
O
0 S

U

M
M
RI



INHALTE
1.  Veranstalter 2

2.  Projekt 3

3.  Auszeichnungen 4

4.  Locations 5

5.  Nachwuchsförderung 6

  Wettbewerb

  Artist in Residence

6.  Kalendar/Standort – München                                 7 

7.  Kalendar/Standort – Bayern 8

8.  Kalendar/Standort – Italien (Salento) 9

9.  Zielgruppe 12

10. Förderer & Partners 13

11. Sponsoring Pakete 15

12. Impressionen 16

13. Die Künstler 19

14. Kontakt 



VERANSTALTER 

Der Kulturverein KulturBox e.V. hat es sich zur Aufgabe  
gemacht, neuartige Projekte zu Kultur, Bildung und 
europäischer Vernetzung zu realisieren. Als kulturelles 
und europäisches Netzwerk wollen wir den Blick für 
andere Perspektiven öffnen und Impulse für Ideen-
austausch, Zusammenhalt und Vielfalt ermöglichen.
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PROJEKT 

PIANO SUMMER ist das Kultur-Festival schlechthin 
in Südeuropa – ein Projekt, das seit seiner  
Gründung 2012 bereits mehrere Besucher aus aller 
Welt in seinen Bann gezogen hat. Das unkonven- 
tionelle Konzept, bei dem Weltstars auf Newcomer 
treffen, bietet ein unvergessliches Musikerlebnis  
abseits der befahrenen Kulturautobahnen Europas.  
PIANO SUMMER  ist Teil einer erfolgreichen  
Veranstaltungsserie, die in Deutschland, Italien,  
Serbien und ab 2024 auch in Dubai und Südafrika 
Station macht.
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AUSZEICHNUNGEN 

Die serbische Gastgeber-Stadt Vranje wurde von der 
UNESCO dank des PIANO SUMMERs zur „Stadt der  
Musik“ gekürt. Zudem wurde das Festival 2016 von dem 
Musik-Magazin Musica Classica zum besten regionalen 
Festival gewählt.
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LOCATIONS

Eine zentrale Besonderheit des PIANO SUMMER  
Festivals sind die ausgesuchten, zum Teil überraschen- 
den oder sogar privaten Spielorte des Festivals.  
Diese sind für klassische Aufführungen noch nicht 
entdeckt oder werden normalerweise für etwas ande-
re Genres genutzt. So wird der besondere Charakter, 
das innovative und Moderne, Kontratsreiche des  
Festivals unterstrichen und ermöglicht einzigartige 
Erlebnisse.
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NACHWUCHSFÖRDERUNG

WETTBEWERB ARTIST IN RESIDENCE

ALTERSKLASSEN

Künstler aus der ganzen Welt treten in diesem Wettbewerb vor einer i 
nternationalen hochkarätig besetzten Jury gegeneinander an.  
Nach erfolgter Vorausscheidung werden im Rahmen des PIANO SUMMER 
Festivals verschiedene Stücke vorgespielt und der Sieger in der  
jeweiligen Altersklasse ermittelt. Die zu gewinnenden Preise reichen 
von einem Konzertflügel bis zu einem mehrwöchigen Stipendium für 
eine der Meisterklassen der Sommerakademie.

Das „Artist in Residence“ - Programm 
 ermöglicht ausgewählten Künstlern, 
sich in einzigartigem Ambiente, 
nämlich der wunderschönen  
Region Süditaliens, dem Salento, 
auszutauschen und ihre Arbeiten  
einem internationalem Publikum 
vorzuführen.

Kinder
Jugend
Student
Profi
Music lovers

≤13 Jahr alt
≤14 Jahr alt
≤21 Jahr alt
≤33 Jahr alt
Keine Alters- 
beschränkung

Kat. A, B, C
Kat. D, E
Kat. F
Kat. Prof.
(keine)
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ZIELGRUPPE

REICHWEITE

WIRKUNGSREGION

LÄNDER: ANZAHL: GÄSTE:

Hochwertiges, musikaffines Publi-
kum, welt- und erlebnisoffen, lokale 
Größen, regional, national bis  
internationale Ikonen. Ein hoch- 
spezialisiertes Klassik-Publikum triff 
auf urbane Künstler, Schauspieler, 
Unternehmer und Persönlichkeiten 
aus der Politik- und Medienwelt.

Deutschland
Serbien
Italien

Deutschland (2021), Serbien (seit 2014),  
Südafrika (2022)

31 Veranst.
10 Veranst.
13 Veranst.

ca. 15,000
ca. 8,000
ca. 7,000
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FÖRDERER & PARTNER  DEUTSCHLAND
Bezirk Oberbayern
Bayerisches Staatsministerium für  
Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst
Markt Garmisch-Partenkirchen
Serbian Academy of Science and Arts
LfA Förderbank Bayern
Steingräber & Sons
Richard Strauss Institut
G. Henle Verlag
TRS
Setup
Designliga
Azimut Hotel
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FÖRDERER & PARTNER  ITALIEN
Città di Nardò
Relais Monastero Santa Teresa 
Azienda vinicola Castel di Salve
Nardò Salento case vacanze
Steingräber & Sons
Setup
TRS
Vino e Vita
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FÖRDERER & PARTNER  SERBIEN



IMPRESSIONEN
AUSSERGEWÖHNLICHE LOCATIONS

INTERESSIERTES PUBLIKUM

HOCHKARÄTIGES PROGRAMM
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IMPRESSIONEN

AUSTAUSCH MIT DEN KÜNSTLERN

NEBEN- 

VERANSTALTUNGEN
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IMPRESSIONEN

OPEN-AIR KONZERT 

& NEUE VERANSTALTUNGSORT
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DIE KÜNSTLER 

Namen wie Natalia Gutman und das Mariinski  
Theater aus St. Petersburg sprechen für sich. Die als 
„Königin des Cellos“  gekürte und lebende Legende 
ist weltweit Synonym für ihr kraftvolles Spiel und die 
meisterhafte Beherrschung des Instruments. Sie galt 
vielen internationalen Komponisten, die ihr ihre  
Werke widmeten als Inspiration. Meisterpianisten wie 
Adriano Jordão aus Portugal und die türkische  
Pianistin Gülsin Onay bringen frischen Wind in die 
eingefahrene lokale Kulturlandschaft. Inspirierend 
auf den Bühnen sind auch manche bezaubernde 
Künstler, die man auf den großen Veranstaltungen 
bisher noch nicht oft gehört hat, wie zum Beispiel  
Miloš Mihajlovic, Miku Nishimoto oder Ivan Ikon.
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Zoran Imširović wurde 1979 in Jugoslawien geboren. Er absolvierte seine musikalische Ausbil-
dung in München, wo seine wichtigsten Professoren bedeutende Pianisten waren. Entschei-
dende musikalische Impulse erhielt er durch die langjährige Arbeit mit Klaus Schilde und Eliso 
Virsaladze, sowie durch Meisterkurse bei verschiedenen prominenten Künstlern wie Rudolf 
Kehrer, Michail Voskresensky, Karl Betz, Georg Sava, Amadeus Vebersinke, Naum Starkman,
Konrad Richter und Menahem Pressler. Nach Abschluss seines Studiums begann er eine inter-
nationale Konzerttätigkeit, wo er an vielen namenhaften internationalen Festivals teilnahm.
Neben anderen Preisen und Auszeichnungen wurde er in Italien mit dem Goldenen Löwen von 
Venetien ausgezeichnet. Als Künstler ist Zoran ständig auf der Suche nach neuen Wegen, um 
dem Publikum Musik näher zu bringen. Aus diesem Grund initiierte er 2014 das Projekt PIANO 
SUMMER.

ZORAN IMŠIROVIĆ GRÜNDER UND KÜNSTLERICHE LEITER

Weblinks:
www.zoran-imsirovic.com/
www.youtube.com/channel/UCV_eT7sWk3Obs4bhZ7Ki_Xg
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JOÃO ELIAS SOARES KÜNSTLER

João studierte in Brasilien bei Professor Myrian Daeulsberg und verfeinert sein können der-
zeit bei Professor Luísa Tender an der ESART - Castelo Branco/Portugal. Er nahm an mehreren 
Meisterkursen teil und konnte viele große Klavierwettbewerbe gewinnen. In den letzten drei 
Jahren wurde er zu zahlreichen nahmen haften Festivals als Solist eingeladen und entwickelte 
eine rege Kammermusiktätigkeit, die ihn in Länder wie Spanien, Italien, Marokko, Serbien,
Portugal, Polen und Kroatien führte.

Weblinks:
www.festivalinternacionalacores.com/joaoeliassoares
www.youtube.com/watch?v=Z1v59IVjuMc
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GÜLSIN ONAY  KÜNSTLER

Gülsin Onay begann im Alter von drei Jahren mit dem Klavierspiel und gab ihr erstes öffentli-
ches Konzert im türkischen Rundfunk, als sie sechs Jahre alt war. Mit Hilfe eines besonderen 
staatlichen Stipendiums studierte sie bei Ahmed Adnan Saygun und Mithat Fenmen und an-
schließend in Paris, wo sie unter anderem von Pierre Sancan, Monique Haas und Nadia
Boulanger unterrichtet wurde. Ihr Studium am Pariser Konservatorium schloss sie im Alter von 
16 Jahren mit dem renommierten „Premier Prix du Piano“ ab. Es folgten Preise bei internationa-
len Spitzenwettbewerben, darunter der Marguerite Long-Jacques Thibaud (Paris) und der
Ferruccio Busoni (Bozen). Gülsin Onays internationale Karriere erstreckte sich über 80 Länder 
auf allen Kontinenten, von Venezuela bis Japan. Sie spielte in den wichtigsten Musikzentren 
der Welt, unter anderem in dem Salle Gaveau in Paris, der National Gallery of Art in Washing-
ton DC und dem New Yorker Miller Theatre, welche auch im europäischen Rundfunk und Fern-
sehen übertragen wurden. Als Solistin trat sie mit führenden Orchestern wie dem Philharmonic 
Orchestra, dem Royal Philharmonic Orchestra, dem Japan Philharmonic Orchestra, dem Tokyo 
Symphony Orchestra und vielen weiteren auf. Gülsin Onay trat bei zahlreichen Festivals auf, wie 
beispielsweise in Berlin, Warschau, Granada, Newport, Singapur und Istanbul. Weitere zeitge-
nössische Komponisten, welche Gülsin Onay Werke gewidmet haben, sind Hubert Stuppner, De-
nis Dufour, Jean-Louis Petit, Muhiddin Dürrüoğlu-Demiriz, Marc-André Hamelin und Bujor Hoi-

nic. Gülsin Onay ist Staatskünstlerin in ihrer Heimat Türkei, wo sie seit vielen Jahren offizielle
Solistin des Präsidentensinfonieorchesters in Ankara ist. Sie ist „Artist in Residence“ an der
Bilkent-Universität in Ankara und hat die Ehrendoktorwürde der Bosporus-Universität in
Istanbul und der Hacettepe-Universität in Ankara. Im Jahr 2007 wurde sie vom polnischen
Staat mit einer Staatsmedaille für ihre Interpretation der Musik Chopins geehrt. Im selben Jahr
verlieh ihr die „Sevda-Cenap And“ Musikstiftung die prestigeträchtige Goldmedaille des
Ehrenpreises 2007. Bei den Donizetti Classical Music Awards 2011 wurde Gülsin Onay als
„Pianistin des Jahres“ ausgezeichnet. Im Jahr 2014 erhielt sie die Ehrenmedaille des 42.
Istanbuler Musikfestivals und 2018 die Ehrenmedaille des Bodrum Musikfestivals. Seit 2015
veranstaltet die türkische Stadt Tekirdağ, in der eine Straße nach Gülsin Onay benannt wurde,
ihr zu Ehren eine jährliche Konzertreihe „Gülsin Onay Piano Days“.
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Weblinks:
www.gulsinonay.com/en/
www.youtube.com/c/GülsinOnayPianist



MIKU NISHIMOTO  KÜNSTLER

Die japanische Pianistin Miku Nishimoto-Neubert studierte an der Staatlichen Universität für 
Musik und Bildende Kunst in Tokio (Geidai). 1992 wurde der renommierte Klavierpädagoge und 
Juror großer Wettbewerbe, Professor Karl-Heinz Kämmerling, auf sie aufmerksam und lud sie 
zur weiteren Ausbildung nach Europa an die Hochschule für Musik und Theater in Hannover 
ein, welche sie 2001 mit dem Konzertexamen abschloss. Sie erhielt mehrere Auszeichnungen 
bei internationalen Klavierwettbewerben, u.a. 1994 den 1. Preis beim Concurso Internacional de 
Musica da Cidade do Porto in Portugal, 1997 den Finalistenpreis beim Clara-Haskil-Wettbewerb 
in Vevey und 1998 den 3. Preis beim Johann-Sebastian-Bach-Wettbewerb in Leipzig.
Neben der erfolgreichen Konzerttätigkeit im In- und Ausland als Solistin mit Klavierabenden in
Deutschland, Portugal, Kanada und Japan, widmet sich Miku Nishimoto-Neubert der Arbeit
mit Sängern und begleitet regelmäßig Instrumentalisten bei Liederabenden.
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Weblinks:
www.bach-cantatas.com/Bio/Nishimoto-Miku.htm
www.youtube.com/channel/UCQM_QaAi3PKt1KxZ08o_IUQ
www.youtube.com/watch?v=D3rSzLA0iSA



INGMAR LAZAR KÜNSTLER

Ingmar Lazar, der vom Classica Magazine als „Pianist mit magnetischer Präsenz“ bezeichnet
wurde, wird international für seine tiefgründigen und bewegenden Darbietungen sowie für 
seine brillante Beherrschung und überwältigende Technik gelobt. Er hat sich fest als einer der
führenden französischen Musiker seiner Generation etabliert. Er konzertiert in den renommier-
testen Sälen der Welt, wie beispielsweise dem Großen Saal des Tschaikowsky-Konservatoriums, 
dem International Performing Arts Centre in Moskau und dem Charles Bronfman Auditorium 
in Tel Aviv, um nur einige zu nennen. Er wird regelmäßig zu vielen bedeutenden Festivals einge-
laden, wie die Festspiele Mecklenburg-Vorpommern, das Internationale Klavierfestival 
La Roque d‘Anthéron, das Grafenegg Festival und das Gotthard Klassik-Festival Andermatt. Sei-
ne von der Kritik gefeierte Diskografie umfasst ein Schubert-Recital (Wanderer-Fantasie und So-
nate D.959), das 2017 beim Label Lyrinx erschien und vom Classica Magazine mit fünf Sternen 
bewertet und mit dem „France Musique‘s Choice“ ausgezeichnet wurde. Ein Beethoven-Recital 
(Bagatellen op. 33, Sonaten op. 81a „Les Adieux“ und op. 111), das live im Nationaltheater in Mar-
seille „La Criée“ aufgenommen wurde und 2019 auf demselben Label erschien, erhielt fabel-
hafte Pressekritiken und erneut eine Fünf-Sterne-Bewertung des Classica Magazine. Ingmar 
Lazars Neugier brachte ihn auch dazu, selten aufgeführtes Repertoire zu erforschen, und führte 
zu mehreren CD-Veröffentlichungen beim Label Suoni e Colori, darunter Werke von Jean-Phi-

lippe Rameau und, im Duo mit Alexandre Brussilovsky, Werke von Jean Françaix, Mieczyslaw 
Weinberg und Efrem Podgaits. Der 1993 in Frankreich geborene Ingmar Lazar gab sein Debüt 
im Alter von 6 Jahren in der Salle Gaveau in Paris. Er ist Preisträger mehrerer internationaler 
Wettbewerbe und wurde 2013 beim Verbier Festival mit dem Tabor Foundation Piano Award aus-
gezeichnet. Außerdem wurde er 2016 zum Preisträger der Safran Foundation for Music, Frank-
reich, ernannt. Im Jahr 2020 wurde er Preisträger der Ateliers Médicis, die vom französischen 
Kulturministerium unterstützt werden. Ingmar Lazar ist ein Steinway Artist. Als ehemaliger 
Schüler von Valery Sigalevitch und Alexis Golovin setzte er seine Studien bei Vladimir Krainev 
und Bernd Goetzke an der Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover fort. Danach 
besuchte er die Internationale Klavierakademie am Comer See und das Konservatorium der 
italienischen Schweiz (Lugano) als Theo Lieven-Stipendiat, wo er bei Dmitri Bashkirov, Malcolm 
Bilson, Fou Ts‘ong und Stanislav Ioudenitch studierte. Er erhielt seinen Master-Abschluss in 
Performance an der Universität Mozarteum Salzburg in der Klasse von Pavel Gililov. Er ist Sti-
pendiat der International Academy of Music in Liechtenstein und war Mitglied der Philippe Ja-
roussky Music Academy.
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Weblinks:
www.ingmar-lazar.com/index.html
www.youtube.com/channel/UCrbbGLBDBA1Y0mNm9BcCdWQ



ADRIANO JORDÃO KÜNSTLER

Adriano Jordão wurde 1946 in Angola (Portugal) geboren. Dort studierte er bei Helena Sá e Costa 
und weiteren Lehrern. 1967 bot ihm die Calouste-Gulbenkian- Stiftung ein Stipendium an, wel-
ches ihm ermöglichte, ein Jahr in den Vereinigten Staaten von Amerika zu studieren. Nachdem
er 1969 den Fortgeschrittenenkurs am Nationalen Konservatorium von Lissabon in der Klasse 
von Helena Matos mit der höchsten Auszeichnung abgeschlossen hatte, setzte er sein Studium 
in Paris unter der Leitung von Yvonne Lefébure fort. Er gewann Preise bei mehreren portugiesi-
schen und internationalen Wettbewerben, darunter den 1. Preis beim Internationalen Debussy-
Wettbewerb in Frankreich. Adriano Jordãos künstlerische Laufbahn hat ihn durch ganz Europa, 
Nord- und Südamerika sowie Afrika und Asien geführt. Er hat mit allen portugiesischen Top-Di-
rigenten sowie mit international bekannten Dirigenten darunter unter anderem Alain Lombard, 
Sandor Végh, Claudio Scimone, Van Remoortel, Richard Treiber, Muhai Tang, Yuan Fang und 
Chen Zou Huang zusammengearbeitet. Als Liebhaber der menschlichen Stimme arbeitete er 
mit Stars wie Ileana Cotrubas, Peter Schreier, Teresa Berganza, Katia Ricciarelli, Julia Hama-
ri, Lella Cuberli oder Alfredo Kraus zusammen. Im Oktober 2016 besuchte er, nach offizieller 
Einladung der Regierung, Macao, wo er am XXX Macao International Music Festival teilnahm, 
das er 1986 gegründet hatte. Parallel zu seiner Tätigkeit als Pianist ist Adriano Jordão seit 2016 
künstlerischer Leiter des Mafra Music International Festival.
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Weblinks:
www.pianosummer.eu/serbia/
www.youtube.com/watch?v=oo_K0BHSddE
www.youtube.com/watch?v=PMA7UVJvb3s



CONRAD HORNUNG KÜNSTLER

Conrad Hornung ist ein multidisziplinärer Klang-künstler und Musikproduzent. Seine Wurzeln 
liegen im klassischen Klavier und entwickeln sich weiter zu virtuosen Improvisationen und
transzendenten Klangsphären, wobei er Schwingungen aus alltäglichen Klangumgebungen von 
analogen und digitalen Instrumenten nutzt. Im Rahmen seines audiovisuellen Projekts
„WORLED“ stellt er wöchentlich freie Klangarbeiten von anderen Künstlern und sich selbst auf 
der Online-Plattform des Labels zur Verfügung, gibt Klangworkshops und baut audiovisuelle
Installationen in ganz Europa.
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Weblinks:
www.soundcloud.com/cosmicconrad/sets/limetless/s-
VD5mteiClTy?utm_source=clipboard&utm_medium=text&utm_campaign=social_sharing
www.worled.space/welcome



STEPHAN LIN KÜNSTLER

Ting-Han Lin (alias Stephan Lin) stammt aus Taiwan und studierte an der Soochow University
in Taipeh. 2012 absolvierte er sein Masterstudium im Konzertfach Gesang bei Prof. Olaf Bär und 
Prof. Hendrikje Wangemann an der Hochschule für Musik Carl Maria von Weber in Dresden.
Er nahm an der Salzburger Sommer-akademie bei Rudolf Knoll, Edith Mathis, Patricia Wise, 
Edith Wiens und Konrad Jarnot teil. Es folgten erste Auftritte bei Prof. Dr. Theodor Schmitt mit 
dem Chor und dem Sinfonieorchester der Hochschule für Musik und Theater München. Sein 
Repertoire umfasst Oratorien und Messen von Händel, Beethoven, Mendelssohn und Saint-
Saëns.

27

Weblinks:
www.operabase.com/artists/stephan-lin-2128421/bio/en



HYUN SOON TEKIN KÜNSTLER

Hyun Sook Tekin wurde in Daegu geboren und absolvierte ihre musikalische Ausbildung in
Südkorea. Im Jahr 2000 zog sie nach Deutschland, wo sie in Berlin bei Prof. Erber ausgebil-
det wurde. Zwischen 2001 und 2004 studierte sie bei Prof. Klaus Schilde in Weimar. Während 
dieser Zeit studierte sie Kammermusik bei Prof. Beetz (Abegg Trio). Außerdem absolvierte sie 
Meisterkurse bei Prof. Karajewa (Wien), Prof. Schirmer (Mannheim), Prof. Kehrer (Zürich), Prof. 
Mia Paul (North Texas Univ.). Zwischen 2004 und 2010 setzte sie ihr Klavierstudium als
Doktorandin an der MIAM, Istanbul Technical University (ITU), in der Türkei bei der Staats-
künstlerin Ayşegül Sarıca fort und schloss dies unter der Betreuung von Prof. Dr.
Cihat Aşkın und Prof. Judith Uluğ ab. Dr. Tekin wurde regelmäßig vom Afyon Music Festival
eingeladen, wo sie zahlreiche Konzerte gab. Im Jahr 2013 spielte sie das Konzert von U. C. Erkin 
mit dem Istanbuler Staatsorchester für das Goodwill-Konzert zwischen der Türkei und Korea, 
das von den beiden Regierungen organisiert wird. Seit 2013 wird sie regelmäßig zu Meisterkur-
sen und Seminaren als Gastprofessorin an die Konservatorien von Bologna, Salerno und Lecce 
in Italien eingeladen. Sie wurde von vielen internationalen Festivals zu Konzerten eingeladen.
Dr. Tekin veröffentlichte vier CD-Alben unter den Namen Triole (2010), Romance (2016),
Winter Sonata (2019), Piano Duo-Hungarian Dances of Brahms (2021).
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Weblinks:
www.hyunsooktekin.com/en/biography.html
www.youtube.com/channel/UCMxesGxk71es3GEO2o057tA



BARIŞ BUYUKYILDIRIM KÜNSTLER

Der türkische Pianist Baris Buyukyıldırım ist bekannt für sein technisch brillantes Spiel und
seine Vielseitigkeit in praktisch jedem Genre. Als Solokonzertant, Orchestersolist, Kollabora-
teur, Pädagoge, Operncoach und Korrepetitor, sowie Jazzmusiker ist er in den Vereinigten Staa-
ten, Europa, in Kanada und in seiner Heimat Türkei aufgetreten. Baris ist derzeit Mitglied des 
Trio Likya und des Diskant Ensembles in Istanbul und hat als Gast mit dem Tatcus
Ensemble und dem Claremont Ensemble in New York gespielt. Baris‘ Interesse am Jazz führte 
ihn zu seiner Zusammenarbeit mit Rolando Matias, Brian Lynch, Othello Molineux und David 
Sanchez. Er ist auf den Jazz-Aufnahmen Rolando Matias Live, Volume One, und Birds Ensemb-
le zu hören. Er ist der erste Preisträger des MARITIMWettbewerbs und des Klavierwettbewerbs 
des türkischen Kulturministeriums. Er ist Träger des DAAD-Preises, des Kiwanis-Preises, des 
Art & Science-Preises der Sedat-Güzin-Gürel- Stiftung und der Marie-Luis Imbusch-Stiftung.
Er begann sein Klavierstudium am Staatlichen Konservatorium in Ankara und studierte
anschließend bei Prof. Konstanze Eickhorst an der Musikhochschule Lübeck in Deutschland. Er
studierte bei Prof. James Tocco an der University of Cincinnati, College-Conservatory of Music,
und besuchte die Manhattan School of Music, wo er bei Anthoy De Mare und Christopher
Oldfather einen Abschluss in zeitgenössischer Musik machte. Er hat mit Irwin Gage, Sabine
Meyer, Troels Svane, Lynn Dawson, Malcolm Bilson, Lee Fiser, Leslie Howard, Jura Margulis,
Konrad Elser, Kenneth Griffiths, Burak Bilgili und Cihat Aşkın zusammengearbeitet. 29

Weblinks:
www.barisbuyukyildirim.com/bio
www.youtube.com/watch?v=l1ZnkHX7I6g
www.youtube.com/watch?v=Bo-aYabuQYA



MARIANN MARCZI KÜNSTLER

Mariann Marczi ist eine ungarische Konzertpianistin, Solistin und Kammermusikerin.
Sie ist Professorin an der Franz-Liszt-Akademie für Musik in Budapest. Ihr Repertoire umfasst 
Solo- und Kammermusikwerke vom Frühbarock bis zur zeitgenössischen Musik. Ihr Name ist 
mit der Uraufführung einiger Werke aus ihrem Repertoire verbunden. Sie arbeitet regelmäßig 
mit zeitgenössischen Komponisten wie György Kurtág, Zoltán Jeney, Gyula Csapó, Gyula Fekete, 
Nikolai Badinski, Ruth McGuiré und Valerio Sannicandro, Péter Tornyai, Máté Balogh zusam-
men. Mit 35-40 Konzerten pro Jahr ist sie in den renommiertesten Konzertsälen Ungarns, in 
den meisten europäischen Ländern und in den Vereinigten Staaten aufgetreten. Um ihre Auf-
nahmen auf einem professionellen Level zu halten, arbeitet Mariann Marczi mit dem Label 
Odradek Records zusammen. Ihr erstes Album „SPLINTERS“ mit ungarischen Werken für Kla-
vier aus dem 20. Jahrhundert wurde 2013 für den BBC-Music Magazine Award nominiert.
Dieses Album erhielt hervorragende Kritiken in führenden internationalen Musikmagazinen:
„... ein originelles Album ohne eine einzige überflüssige Note.“ Sinfini Music, Norman Lebrecht
(2.12.2013) „... ein Pianist mit feinem, sensiblem Anschlag ... dies ist eine wunderbar
intelligente Scheibe, wunderschön gespielt.“ BBC-Music Magazine, Ivan Hewett (03/2014)
„Die Pianistin Mariann Marczi aus Ungarn muss hoch gelobt werden ... Hier haben wir eine
puristische Aufnahme mit einem klaren Konzept.“ Piano News, Burkhard Schäfer (09/2015)
Ihre zweite Einspielung, „Past Visions“, eine Hommage an Schubert und Schumann, ist im

Februar 2019 erschienen. Sie ist Preisträgerin mehrerer nationaler und internationaler Wettbe-
werbe. Schönberg-Preis der österreichischen Arnold Schoenberg Stiftung (2000); DAAD-Stipen-
dium (2001), Annie Fischer Performance Artist Prize and Scholarship (2002), 27. Internationaler 
Smetana- Klavierwettbewerb Pilsen (Sonderpreis für die beste Interpretation von Komponisten 
des 20. Jahrhunderts); Internationaler Klavierwettbewerb Wien 2006 (Finalistin), um nur einige 
zu nennen. Ihr zweites Album „PAST VISIONS“, eine Hommage an Schubert und Schumann, wur-
de 2019 veröffentlicht.
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Weblinks:
www.narodnopozoriste.rs/sr/umetnici/dragoljub-bajic
www.youtube.com/channel/UCNh484YwH5SN_hkthLZMShg



DRAGOLJUB BAJIĆ KÜNSTLER

Geboren 1976, wurde er Mitglied des Opernstudios des Nationaltheaters in Belgrad. Er schloss 
sein Studium an der Fakultät für musikalische Künste in Belgrad ab. Dragoljub gewann zahlrei-
che Preise im Inund Ausland zwischen 2006 und 2008. Er wurde zum Stipendiaten der Musik-
theaterstiftung in Wien als vielversprechendste junge Stimme aus dem Balkan gewählt. Im Jahr 
2009 arbeitete er mit einem der derzeit erfolgreichsten Operndirigenten Ricardo Muti, zusam-
men. Nach mehreren Konzerten (Salzburg, Ravenna, Florenz) mit dem berühmten Dirigenten, 
erhielt er eine Einladung an die Wiener Staatsoper. In Wien (Saison 2009/10) singt er eine Reihe 
von Rollen und arbeitet mit den größten Namen der Opernwelt zusammen. Er ist in zahlreichen 
Opernhäusern und Konzertsälen im In- und Ausland aufgetreten (Wien, Salzburg, Florenz,
Ravenna, Vicenza, Cannes, Kopenhagen, Timisoara, Bukarest, Sarajevo, Skopje, Dubai, Seoul, 
Moskau...). Derzeit ist er regelmäßiger Gast am Nationaltheater in Bukarest. Seit 2004 ist er
Solist an der Oper des Nationaltheaters in Belgrad, und seit 2017 hat er einen prestigeträchti-
gen Status - Erster Opernkünstler und Operngeneraldirektor.
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Weblinks:
www.narodnopozoriste.rs/sr/umetnici/dragoljub-bajic
www.youtube.com/channel/UCNh484YwH5SN_hkthLZMShg



SANDRA VUČENOVIĆ KÜNSTLER

Sandra Vučenović wurde in Kotor (Montenegro) geboren. Sie studierte und arbeitete bis 1986 
an der Musikakademie Belgrad. Seitdem lebt sie in München (Deutschland), wo sie am Richard-
Strauss-Konservatorium studierte. Für ihre Interpretation der Rachmaninoff-Corelli-
Variationen gewann sie 1993 den Musikförderpreis des Kulturkreises Gasteig. Ab 1994 wurde 
sie an das Richard- Strauss-Konservatorium berufen. Ihr musikalischer Schwerpunkt ist die 
Kammermusik. Sie spielte mit Mitgliedern der Berliner Philharmoniker, der Oper Köln und vie-
len anderen. Sie war ein führendes Mitglied des Ensembles „Zeitsprung“, welches zeitgenössi-
sche Musik aufführte. Sie konzertiert regelmäßig in verschiedenen europäischen Ländern, aber 
auch in China und Ägypten. Seit 2008 ist sie an der Hochschule für Musik und Theater in
München tätig.
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Weblinks:
www.web.archive.org/web/20160426073037/http://www.pianosummer-vranje.eu/20160805-20/



MICHAEL LESLIE KÜNSTLER

Während seines Studiums am Conservatorium of Sydney trat er mehrfach mit führenden aust-
ralischen Orchestern auf. Als Student von Rosl Schmid an der Münchner Hochschule für Musik 
gewann er den 1. Preis beim Wettbewerb der Westdeutschen Hochschulen und den 3. Preis beim 
internationalen Wettbewerb des Bayerischen Rundfunks. Sein Repertoire reicht von William 
Byrd bis Lutoslawsky und umfasst die Goldberg-Variationen und die Kunst der Fuge von Bach, 
alle Klaviersonaten von Beethoven und das gesamte Klavierwerk von Schönberg. Seine Konzert-
tätigkeit umfasst Tourneen durch Deutschland, Österreich, England, Schottland, Frankreich, 
Italien, Sizilien, Norwegen, Ghana, Serbien, Schweden und Australien.
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Weblinks:
www.michael-leslie.eu/pages_en/vita_en.html
www.youtube.com/watch?v=EL5wIn88gLI



CAESAR YUWONO KÜNSTLER

Caesar Yuwono wurde 1997 in Indonesien geboren. Im Jahr 2015 schloss er die High School
ab, um sein Studium am Conservatorium van Amsterdam unter der Leitung von Professor
Frank Peters fortzusetzen. Er hat bereits zahlreiche Preise gewonnen. Caesar hat in vielen Kon-
zerten in den Niederlanden, Deutschland, Malaysia, Singapur und Indonesien gespielt. Er tritt 
nicht nur auf, sondern gibt auch Meisterkurse und unterrichtet Amateurpianisten.
Caesar erhielt Meisterkurse von renommierten Musikern wie Congyu Wang, Elena Nesterenko, 
Frank van de Laar, Henoch Kristianto, Ananda Sukarlan, Steven Spooner, Iswargia Renardi
Sudarno und Yohannes Nugroho.
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Weblinks:
www.oosterkerk-amsterdam.nl/performer/caesar-yuwono/
www.youtube.com/channel/UCKaFvUTrIfw_21xzJ3ScTTA



GERO HENSEL KÜNSTLER

Gero Hensel studierte in Mainz Bachelor Jazztrompete und in München Master Jazztrompete 
und Master Jazzkomposition. Er ist als freischaffender Trompeter deutschlandweit aktiv, ist 
Teil verschiedener Ensembles und Projekte und regelmäßig für Studioarbeit engagiert:
Er spielte beispielsweise in der Mercedes-Benz Arena Berlin, im Fernsehgottesdienst im Hessi-
schen Rundfunk oder nahm für Felix Jaehn im Studio auf. Zusätzlich arbeitet er auch im päda-
gogischen Bereich und war z.B. an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt 
am Main tätig. Er leitet auch sein eigenes Ensemble, das „Gero Hensel Ensemble“, bei dem er 
sich rein auf seine eigenen Kompositionen konzentriert und das aktuell mit einem Fördersti-
pendium des Freistaates Bayern ausgezeichnet wurde, wodurch eine aktuelle CD produziert 
wurde.
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Weblinks:
www.gerohensel.com/o-c-e--koath
www.youtube.com/channel/UCfYz13vHPf1tG0uRle9T3KA



TOM HAUSER KÜNSTLER

Tom Hauser stammt aus einer äusserst musikalischen Familie und lernte bereits als Kind Ak-
kordeon, Klavier, Gitarre, Euphonium, E- und Kontrabass. Nach zahlreichen Bandprojekten in 
seiner Jugend wurde er zunächst Schreiner und entschloss sich dann zu einer umfassenden 
Ausbildung als Bassist, Komponist und Produzent. Ab 2004 studierte er Kontrabass, E-Bass, 
Klavier, Musikproduktion & Komposition an der Musikhochschule in Würzburg. Am Prince 
Claus Conservatorium in Groningen kam er 2007 bei „New York Comes to Groningen“ in regen
Austausch mit der Jazzszene in New York. Als Diplommusiker mit Bestnote übersiedelte er 2010 
nach München, wurde dort Meisterschüler des brasilianischen Kontrabassisten Paolo Cardoso 
und schloss mit Auszeichnung ab. In Zürich absolvierte er 2011 ein Kompositionsstudium für 
Film, Theater und Medien und gründete darauf seine eigene Produktionsfirma Dreamshelter 
Music. Tom nahm teil an Workshops und Masterclasses mit Marcus Miller, Joris Teepe, Don 
Braden, Ralph Peterson, David Bergman, Gene Jackson und Bugge Wesseltoft. Er ist Musikpro-
duzent von Pop- und Jazz-CDs zahlreicher Interpreten wie Rückenwind, Katharina Busch, Devi 
Reith, Moira, Housewife Productions und Wiedmann, Mai Ann, Marree Lawn, Leonie
Leuchtenmüller, Stefanie Tornow. Auf Tourneen, Festivals sowie bei Radio- und TVProduktionen
in ganz Europa spielte er mit seiner eigenen Band „Rückenwind“, Katharina Busch, Levin, Ri-
cky Lee Kroell, Big Eazie, Dusko Goykovich, Leszek Zadlo, Hubert Winter, Andy Lutter, Valentin 

Preissler, Tine Schneider, Don Braden, Matthias Schriefl, Christian Elsässer
und Devi Reith. Seit 2020 ist er mit seinem Soloprojekt Tom Hauser & Band unterwegs und
veröffentlich 2021 sein erstes Solo Album „Offenes Herz“.

36

Weblinks:
www.tomhauser.com
www.dreamsheltermusic.com



MASAKO SAKAI KÜNSTLER

Masako Sakai wurde 1974 in Japan geboren. Den ersten Klavierunterricht erhielt sie im Alter 
von 5 Jahren. Sie gewann mehrere nationale Wettbewerbe in Japan und Singapur. Privat studier-
te sie bei Ryoko Fukasawa, bevor sie 1993 an die staatliche Universität für bildende Künste und 
Musik in Tokyo („Geidai“) ging. Dort studierte sie Klavier als Konzertfach bei Takejiro Hirai und 
Klaus Schilde. 1997 schloss sie ihr Studium ab und setzte ihre Ausbildung bei Roland Babk am
Konservatorium der Stadt Wien fort (bis 2001). 1999 erhielt sie das Bösendorfer-Stipendium von 
der Klavierfirma Bösendorfer in Wien. 2002 war sie Preisträgerin des 8. Internationalen
Mozartwettbewerbs in Salzburg. Sie gehört zu „Bösendorfer Artists & Friends“ von der Klavier-
firma Bösendorfer. Ergänzend zu ihrer Ausbildung besuchte sie zahlreiche Meisterkurse und 
studierte bei Rudolf Kehrer, Ferenc Rados, Oleg Maisenberg, Paul Badura-Skoda und Klaus 
Schilde. Seit Jahren konzertiert sie als Solistin und Kammermusikpartnerin in Japan und Euro-
pa. Sie spielte als Solistin mit verschiedenen Orchestern, z.B. Städteorchester Bad Saulgau 
(2006), Deutschland Tournee mit Aoyama Gakuin Orchester (2012). Sie trat bei mehreren Musik-
FesBvals auf, wie „Sinfonischer Sommer Riedenburg“, „Piano Summer Ohrid“ (Mazedonien), „Pi-
ano Summer Vranje“ (Serbien) . 2015 war sie Dozentin beim Musik-Festival „Piano Summer Vran-
je“ in Serbien. Seit mehreren Jahren beschäftigt sie sich auch mit Jazz. Sie studiert Jazzklavier 
und Hammond Orgel bei Matthias Bublath.

Sie ist Teil bzw. Leiterin verschiedener Projekte: z.B. Toriyo - Orgel Trio mit Niklas Rehle
(Guitar), Simon Kerler (Drums), Duo Projekt mit Gero Hensel (Trompete), u.a.
Sie war Teil verschiedener CD-Produktionen ( „3“ , „kaRuinoLinoiRuka“, „Redbax“ , „Marry Me
Now“, u.a.).
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Weblinks:
www.youtube.com/watch?v=XTXVDyGOa_0
www.youtube.com/results?search_query=Masako+Sakai
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